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Die Geschichte der Winzer Domaine 

Pöttelsdorf 
 

 
 
1956:  Gründung der Winzergenossenschaft Pöttelsdorf durch 35 örtliche Weinbauern.          

Errichtung der Kellerei im Haus Hauptstraße Nr. 27. Im Herbst liefern 63 
Mitglieder insgesamt 16.000 Kilogramm Trauben ab. 

 
1967:  Wegen Platzmangels in der alten Kellerei wird der Neubau eines Betriebs- 

gebäudes beschlossen 
            
1969:  Eröffnung des neuen Winzerkellers direkt an der B50 – mehr als 3.000 Besucher  

nahmen am Festakt teil. 
 
1970:  Die Traubenanlieferung erreicht 2 Millionen Kilogramm. Maßnahmen zur  

Qualitätssteigerung werden eingeführt. Dazu zählen: qualitätsorientierte 
Bezahlung der Trauben und Forcierung der Hauptsorte Blaufränkisch  

 
1977:  Einrichtung von Auslieferungslagern in Oberösterreich und Kärnten 
 
1983:  Ein Zubau mit 20 Edelstahllagertanks und einem Gesamtfassungsvermögen von  

8200 Hektolitern wird aufgestellt 
 
1984:  Gründung einer gemeinsamen Vertriebsfirma mit der Winzergenossenschaft St.  

Martinus in Donnerskirchen  („B & M  Weinspezialitätengesellschaft m.b.H.“)  
 
1986:  Der Weinskandal trifft die Donnerskirchner sehr hart und die  

Vertriebsgesellschaft B & M muss trotz guter Verkaufserfolge aufgelöst werden.  
 
1988:  Übernahme des Vertriebs der Fürst-Bismarck-Flaschenweine durch den  

Burgenländischen Winzerverband. 
 
1991:  Errichtung einer Weinboutique im Gebäude der Kellerei direkt an der B50.                                       
                                              
1996:  Schließung des Vertriebspartners Weinkellerei Burgenland. Der Vertrieb der 

Flaschenweine wird ab sofort wieder selbst übernommen.  
            
1998:  Sanierung und Neugestaltung der Fassade im Bereich der 
Weinboutique und  

Umbau des Eingangs- und Bürotraktes.   
 
2002:  Umbenennung des Unternehmens in Domaine Pöttelsdorf 
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2003:  Eröffnung einer Weinerlebnisführung durch 

die Kellerei sowie Sanierung und 
Modernisierung der gesamten Kellertechnik 
(Investitionsvolumen rund € 2Mio.).  

 
2008:  Erhebliche wirtschaftliche Schwierigkeiten 

durch Fehlinvestition in die 
Weinerlebnisführung und immer weiter fallender Fassweinpreise für Rotwein.    

 
2009:  Neustart und Umstrukturierung der Kellerei: Eintragung der „WDP Winzer 

Domaine Pöttelsdorf GmbH“ ins Handelsregister (11 Gesellschafter: 9 Winzer 
(72% und 2 strategische Investoren (28%)).           

 
 
 


